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Anlage 2

Hinweise über organisatorische Vorbereitungen von Schulausflügen 

und Schulpartnerschaftsbegegnungen

1.
Planung und Vorbereitung

1.1
Prüfung der Übereinstimmung mit den von der Schulkonferenz beschlossenen Grund-
sätzen

1.2
Frühzeitige Information der Eltern und der Schülerinnen und Schüler;


bei mehrtägigen Fahrten Erörterung auf einer Klassenelternversammlung;


Mögliche Gegenstände der Erörterung:


-
Terminplanung


-
Reiseziel


-
Verkehrsmittel


-
Unterbringung



Voraussichtliche Kosten und Finanzierung


-
Vorgesehene Aufsichtsführung, Begleitpersonen


-
Ausrüstung der Schülerinnen und Schüler


-
Evtl. Probleme im Verhalten der Schülerinnen und Schüler


-
Vorhaben mit erhöhten Risiken


Bei berufsbildenden Teilzeitschulen ist die Zustimmung des Ausbildungsbetriebes einzu-
holen.

2.
Vertragsabschlüsse im Namen der Eltern


Bestellung und Voranmeldung der


-
Unterkunft


-
des Transportunternehmens


-
ggf. weiterer zum Schulausflug gehörender Dienstleistungen 


-
Reiserücktritts-, Rechtsschutz-, Gepäckversicherung 



(bestehende Rahmenvereinbarung mit der ELVIA Reiseversicherungs-Gesellschaft, München und der ÖRAG Rechtsschutzversicherungs AG, Düsseldorf)

3.
Beratungsmöglichkeiten


Einholung organisatorischen und fachlichen Rates bei


-
Unfallkasse Schleswig-Holstein


-
Verband Deutscher Schullandheime e. V.


-
Deutsches Jugendherbergswerk


-
Arbeitsgemeinschaft Deutsches Schleswig e. V. 


-
Einrichtungen der freien und öffentlichen Träger der Jugendhilfe


-
Deutsche Bahn AG und regionaler Schienenverkehr


-
Verkehrsvereinen, Gebirgsvereinen

4.
Beförderungsmittel

4.1
Grundsätzlich:


öffentliche Verkehrsmittel (Bus oder Bahn, einschließlich der notwendigen Schiffsver-
bindungen) oder Busse von Transportunternehmen

4.2
Ausnahmen für andere Beförderungsmittel nur bei Vorliegen der Voraussetzungen gemäß Ziffer 4.2 der „Richtlinie für Schulausflüge und Schulpartnerschaftsbegegnungen“

5.
Vertretungsregelung


Regelung für die Vertretung der begleitenden Lehrkräfte und Aufsichtsführenden im Notfall

6.
Nachbereitung


-
Auswertung im Unterricht


-
Vorlage einer Abrechnung über die entstandenen Kosten an Schulleitung und Eltern


-
Erstattung von Reisekosten



